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Ein großer Schritt in Richtung 
Lohngleichheit Ost-West!
Tarifergebnis 2015: Höhere Löhne für alle – weitere Angleichung der Ostlöhne an die Westlöhne.

Der Kampf gegen Turbo-Putzen und für mehr Lohn hat sich gelohnt! Die rund 600.000 Beschäftigten im 
Gebäudereiniger-Handwerk erhalten ab dem kommenden Jahr mehr Geld. Und im Tarifgebiet Ost steigen 
die Löhne prozentual stärker an als im Westen: in der Lohngruppe 1 von derzeit 8,50 Euro ab dem  
1. Januar 2016 um 20 Cent (+ 2,35 Prozent) und ab dem 1. Januar 2017 um weitere 35 Cent (+ 4,02 Prozent) 
auf 9,05 Euro! Die weiteren Lohngruppen zwei bis neun steigen analog der Prozentsätze der untersten 
Lohngruppe.

Danke an unsere Aktiven!
Mit vielen Aktionen wurden die Tarifverhandlungen engagiert begleitet. Unser Dank gilt den IG BAU- 
Mitgliedern aus den Betrieben und Fachgruppen. Unermüdlich und mit großem Einsatz und Engagement 
haben die Kolleginnen und Kollegen an der Tarifrunde 2015 mitgewirkt.

Die Ergebnisse auf einen Blick:
fl deutliche Lohnerhöhungen in Ost und West
fl stärkere Anhebungen für alle Lohngruppen Ost
fl Ostlöhne gleichen sich weiter den Westlöhnen an

Die neuen Löhne Ost (in Euro)
Lohngruppe aktuell Ab 01.01.2016 Ab 01.01.2017

LG 1   8,50   8,70   9,05

LG 2   8,74   9,18   9,58

LG 3   9,27   9,74 10,17

LG 4   9,82 10,31 10,76

LG 6 10,63 11,10 11,53

LG 7 12,06 12,37 12,76

LG 8 13,08 13,42 13,85

LG 9 13,88 14,25 14,71
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Hier geht‘s weiter, 
bitte wenden!



�

Zudem konnten wir uns mit den Arbeitgebern auf eine Vereinbarung zur Begrenzung der Leistungsverdich-
tung einigen. Maßnahmen gegen Turbo-Putzen – damit die Lohnerhöhung tatsächlich ankommt!  
Die Erfahrungen und das Wissen der Beschäftigten aus den Betrieben werden in die weiteren Verhandlungen 
zur Begrenzung der Leistungsverdichtung einfließen.

Wir sind stolz auf unseren gemeinsamen Erfolg! 

Die 10 Euro pro Stunde im Westen
sind endlich geknackt. 
Die Angleichung Ost an West 
geht weiter voran.
Maßnahmen gegen Turbo-Putzen
sind auf den Weg gebracht 

Vereinbart ist eine Erklärungsfrist bis 16. November 2015.

Jetzt gilt es, die Ergebnisse in die Betriebe zu tragen.
Gemeinsam mit den Beschäftigten gehen wir die nächsten wichtigen Schritte!
Wir sind die Experten. Wir gestalten die Arbeitsbedingungen der Zukunft!

Jetzt Mitglied werden – damit wir gemeinsam noch mehr erreichen!


